
AUS MODELLVERSUCHEN 

Umweltschutz und Umweltbildung im Einzelhandel 

Im Rahmen des Förderschwerpunkts "Umweltschutz in der beruflichen Bildung" f"ördert 
das Bundesinstitut für Berufsbildung aus Mitteln des Bundesministers für Bildung und 
Wissenschaft zwei Modellversuche zur Umweltbildung im Einzelhandel. In beiden Mo­
dellversuchen werden Konzepte entwickelt und praxisgerechte Ausbildungsmaßnah­
men erprobt, die die berufliche Handlungsf"ähigkeit der Auszubildenden für den Umwelt­
schutz f"ördem. Dies erfordert eine wechselseitige Berücksichtigung von Umweltbildung 
und einem Handeln im Rahmen konkreter Maßnahmen für den Umweltschutz. 

Ziel beider Modellversuche ist es, 
eine umweltbezogene Unterneh­
menskultur mit einer ganzheitli­
chen betrieblichen Qualifizie­
rungs-Konzeption zu verbinden. 
Neben der ökologischen Kompe­
tenz des Unternehmers ist eine ent­
sprechende Aus- und Weiterbil­
dung der Mitarbeiter besonders 
wichtig, da über sie das Umwelt­
Image nach außen repräsentiert 
wird. In dem einen Modellversuch 
sollen vorrangig Klein- und Mittel­
betriebe in eine Qualifizierungs­
konzeption eingebunden werden, 
im anderen sollen Bedingungen 
und Möglichkeiten eines großen 
Einzelhandelsbetriebes mit unter­
schiedlichen internen Vertriebs­
strukturen berücksichtigt werden. 

l. Der Modellversuch - "Entwick­
lung einer Qualifizierungskonzep­
tion Umweltschutz für kleine und 
mittlere Unternehmen im Einzel­
handel" wird von der Zentralstelle 
für Berufsbildung im Einzelhandel 
e. V., Köln, durchgeführt. Zielgrup­
pe sind hier die Inhaber und Füh­
rungskräfte mit Ausbilderfunktion. 

Mit ihrer Hilfe sollen ganzheitliche 
betriebliche Qualifizierungskon­
zepte entwickelt werden, in die alle 
Mitarbeiter- insbesondere solche 
mit Ausbildungsfunktion - einge­
bunden werden. Dazu gehören: 
- die Erprobung einer Implemen­

tationsstrategie für Unterneh­
men, die sich mit Umweltschutz 
am Markt profilieren, 

-die Verbindung von berufsüber­
greifenden, branchenbezoge­
nen Seminaren mit zeitlich auf­
bauenden betriebsspezifischen 
Qualifikationen und ggf. Organi­
sationsveränderungen, 

- die Überprüfung der Breiten­
wirkung des Facheinzelhandels, 
einerseits marktgestaltend und 
verbraucherbildend zu wirken, 
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andererseits auch in Richtung 
Produktgestaltung und Produ­
zentenverhalten tätig zu werden, 

- die Entwicklung praxisnaher 
Ausbildungsmethoden zur ins­
gesamt verbesserten Verwirkli­
chung neuer Qualifizierungszie­
le der Ausbildungsordnung. 

2. Der Modellversuch "Umweltbil­
dung im Einzelhandel" wird von 
der Akademie für praktisches Han­
delsmarketing der Konsumgenos­
senschaft Dortmund-Kassel eG 
durchgeführt. 

Zur Zielgruppe gehören Auszubil­
dende in dem Ausbildungsberuf 
Kaufmann im Einzelhandel/Kauf­
frau im Einzelhandel aus den Be­
reichen Lebensmittel, Hartwaren, 
Textil sowie Ausbilder und sonstige 
Mitarbeiter. 

Die wesentlichen Ziele bestehen in 
- der Entwicklung einer ganzheit­

lichen betrieblichen Qualifizie­
rungskonzeption, 

-der modellhaften Umsetzung 
der Umweltschutz-Ziele der Aus­
bildungsordnung "Kaufmann im 
Einzelhandel/Kauffrau im Ein­
zelhandel'', 

- der Vermittlung umweltspezifi­
scher Kenntnisse, 

- der Entwicklung und Erprobung 
von Lehr- und Lernhilfen, 

- der Erprobung von betriebsbe­
zogenen Umsetzungsstrategien. 

Weiterführende Informationen zu 
den beiden Modellversuchen sind 
in einer Beschreibung enthalten, 
die kostenlos erhältlich ist beim 
Bundesinstitut für Berufsbildung, 
Abt. Innovationen und Modellver­
suche, z. H. Konrad Kutt, 
Fehrbelliner Platz 3, 
1000 Berlin 31 
Tel. (0 30) 8 68 33 98 
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